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HV-Bericht DVS TECHNOLOGY AG (vorm. Diskus Werke AG) - Positive operative Entwicklung schreitet weiter voran

Am 16. Juli 2025 fand die ordentliche Hauptversammlung der DVS Technology AG für das Geschäftsjahr 2024 statt, und zwar erneut im
virtuellen Format. Für GSC Research berichtet Thorsten Renner über den Verlauf der Hauptversammlung.

Der Aufsichtsratsvorsitzende Dr. Steen Rothenberger eröffnete die Hauptversammlung pünktlich um 9 Uhr und begrüßte die
teilnehmenden Aktionäre sowie die anwesenden Vorstands- und zugeschalteten Aufsichtsratsmitglieder. Er wies darauf hin, dass die
Antworten zu den vorab eingereichten Fragen auf der Homepage veröffentlicht wurden. Ferner berichtete er über die personellen
Veränderungen im Vorstand. Nach Abhandlung der Formalien und Formalitäten übergab Dr. Rothenberger das Wort an den Vorstand.

Bericht des Vorstands

Nach Aussage von COO Rolf Rickmeyer war das Jahr 2024 durch ganz besondere Herausforderungen geprägt. Die Weltwirtschaft wuchs
nur minimal, während die Industrieproduktion in Deutschland einen Rückgang um 1,5 Prozent verzeichnete. Beim
Werkzeugmaschinenbau kam es zu einem Rückgang um 4,0 Prozent. Der Auftragseingang verringerte sich sogar um 19 Prozent.

Innerhalb der DVS-Gruppe sank der Auftragseingang um 15 Prozent auf 212 Mio. Euro. Der Großteil des Rückgangs entfällt jedoch auch
den Verkauf der Sparte Production. Die Anzahl der Mitarbeiter sank im Jahresverlauf deutlich auf 1.145 Personen. Das Management hat
sich für eine grundlegende Strukturbereinigung entschieden. Im Jahr 2022 lag das operative Ergebnis noch bei minus 13,5 Mio. Euro. Dies
steigerte sich über plus 4,6 Mio. Euro im letzten Jahr auf 5,6 Mio. Euro, was einer Marge von 2,6 Prozent entspricht. In den ersten fünf
Monaten konnte ein normalisiertes EBIT von 4,4 Mio. Euro entsprechend einer Marge von 5,5 Prozent erwirtschaftet werden. Auch das
Ergebnis vor Steuern war erstmals wieder positiv mit 0,6 Mio. Euro.

Die eingeleiteten Verbesserungsmaßnahmen haben jedoch noch einmal das Ergebnis belastet, berichtete der Vorstand. Die Ergebnisse
aus Sondereinflüssen von minus 22,8 Mio. Euro haben das Ergebnis belastet und zu einem Jahresfehlbetrag von 27,7 Mio. Euro geführt.
Der Cashflow hat sich ebenfalls deutlich verbessert, womit die Liquiditätskrise der Gruppe beendet ist, konstatierte Herr Rickmeyer.

Danach stellte sich das neue Vorstandsmitglied Uwe Kling den Teilnehmern kurz vor. Der neue CEO zeigte sich vom klaren
technologischen Fokus der DVS begeistert. Er war überzeugt, dass die Gruppe zukunftsorientiert und profitabel aufgestellt werden kann.
Finanzvorstand Uwe Rohfleisch ging dann näher auf die Zahlen des Unternehmens ein. Durch den Bestandsabbau konnte im
vergangenen Jahr Cash freigesetzt werden.

Der Rückgang beim Materialaufwand war vor allem auf den Verkauf der beiden Produktionsgesellschaften zurückzuführen. Dies machte
sich dann auch in einem geringeren Personalaufwand bemerkbar. Auch die sonstigen betrieblichen Aufwendungen reduzierten sich um
rund 10 Mio. Euro. Das Ergebnis aus Sondereinflüssen belief sich auf minus 22,8 Mio. Euro. Davon entfielen allein 17,6 Mio. Euro auf
Aufwendungen für Restrukturierung.

Der Rückgang beim Working Capital spiegelt sich in der Bilanz auch im Umlaufvermögen wider, berichtete Herr Rohfleisch. Aber auch die
Forderungen und Verbindlichkeiten konnten deutlich reduziert werden. Der Cashflow aus der operativen Geschäftstätigkeit erhöhte sich
auf rund 18 Mio. Euro. Angesichts der allgemeinen Lage zeigte sich der Vorstand mit einem Rückgang von 3 Prozent beim
Auftragseingang nach den ersten fünf Monaten des laufenden Jahres gegenüber dem Budget sehr zufrieden. Der Umsatz lag ebenfalls
um 2 Prozent hinter der Planung, während sich das normalisierte EBIT sogar um 2 Prozent besser entwickelte. Insgesamt sah er die
Gesellschaft damit auf Plankurs für das Geschäftsjahr 2025.

Abstimmungen
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Nachdem keine Wortmeldungen erfolgten, konnte Dr. Rothenberger direkt zu den Abstimmungen überleiten. Vom Grundkapital der
Gesellschaft in Höhe von 25.000.000,55 Euro, eingeteilt in 9.677.413 Aktien, waren 9.568.621 Aktien entsprechend 98,88 Prozent
vertreten. Die Beschlüsse wurden alle bei wenigen Gegenstimmen im Sinne der Verwaltung gefasst. Dies waren die Entlastung von
Vorstand (TOP 2) und Aufsichtsrat (TOP 3) sowie die Wahl von Baker Tilly zum Abschlussprüfer (TOP 4). Gegen 9:50 Uhr konnte Dr.
Rothenberger die Hauptversammlung wieder beenden.

Fazit und eigene Meinung

Die DVS Technology AG zeigt bei der operativen Entwicklung weitere Fortschritte. Nach dem desaströsen Jahr 2022 erreichte die
Gesellschaft 2023 durch die diversen eingeleiteten Maßnahmen beim bereinigten EBIT den Turnaround. Im abgelaufenen Jahr wurde das
bereinigte operative Ergebnis weiter gesteigert. Die stetigen Verbesserungsmaßnahmen und der Verkauf der Produktionsgesellschaften
führten jedoch noch einmal zu Sonderbelastungen von in Summe 22,8 Mio. Euro. Entsprechend wies die Gesellschaft ein deutlich
negatives Ergebnis aus.

Im laufenden Jahr verzeichnete das Unternehmen eine weitere Verbesserung. In den ersten fünf Monaten erwirtschaftete die DVS bereits
ein normalisiertes EBIT von 4,4 Mio. Euro entsprechend einer Marge von 5,5 Prozent. Damit befindet sich die Gesellschaft wieder auf
einem guten Weg. Die Aktie wird jedoch nur bei Valora (www.veh.com) gehandelt. Allerdings finden hier kaum Umsätze statt, was
angesichts eines minimalen Streubesitzes auch nicht verwundert. Entsprechend sind Geld- und Briefkurs mit 6,60 Euro bzw. 7,26 Euro nur
getaxt Zuletzt wurden elf Aktien im Dezember 2024 zu 7,26 Euro gehandelt.
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